
Unsere Aufgabe ist es, Schülerinnen und Schüler 

zu befähigen, sich sicher und verkehrsgerecht im 

Strassenverkehr zu bewegen.

Kompetenzen nach Lehrplan 21 NMG.8: 

Die Schülerinnen und Schüler können sich in ihrer 

näheren und weiteren Umgebung orientieren, sicher 

bewegen und dabei Orientierungsmittel nutzen und 

anwenden.

Verkehrsunterricht

2. Mit dem Velo unterwegs

Die Schülerinnen und Schüler können mit Velo 

selbständig in der Wohnregion unterwegs sein und 

dabei auf die Sicherheit im Verkehr achten und 

Regeln einhalten.

3. Schuljahr

Sie lernen mit Fahrübungen auf dem Veloparcours 

erste Vortrittsregeln kennen und ihr Velo zu 

beherrschen.

4. Schuljahr

Sie können sicher mit dem Velo auf der Strasse 

fahren (z.B. einhändig, mit kontrolliertem Tempo, 

Blick zurück).

Es werden Fahrmanöver wie Rechts- und Links-

abbiegen unter Einhalten der Vortrittsregeln 

eingeübt und die Gefahr „Toter Winkel“ am 

Lastwagen thematisiert.

5. Schuljahr

Sie lernen ihr erweitertes Wohnumfeld mit den 

vorhandenen Velorouten kennen.

Unter Anleitung wird das sichere Bewältigen 

komplexer Verkehrssituationen, Schwerpunkt 

Linksabbiegen eingeübt.

Veloprüfung

Sie können vorgegebene Sicherheitsregeln 

einhalten.

Die Veloprüfung findet im 5. Schuljahr statt. 

Voraussetzung für die praktische Prüfung ist das 

Erfüllen des Radfahrertestes.

stadtpolizei.ch/schulinstruktion

1. Zu Fuss unterwegs
Sie können selbständig Wege im Wohn- und 
Schulumfeld zurücklegen, dabei sichere und 
unsichere Stellen erkennen, benennen und 
Regeln im Verkehr beachten.

Kindergarten (zwei Besuche im Jahr)

Sie können sich selbständig auf dem Schulweg 

bewegen.

 Sie lernen den sicheren Ablauf einer Querung

 (Randsteinhalt, Gehentscheid treffen) z.B. 

mit/ohne Fussgängerstreifen, 

Fussgängerinsel, Lichtsignal

1. Schuljahr
Sie lernen anspruchsvolle Querungen auf dem 
Schulweg kennen, z.B. Hauptstrassen und 
Tramvortritt.

2. Schuljahr
Sie lernen komplexe Gefahren für Fussgänger in 
der weiteren Umgebung kennen z.B. 
Kreuzungen mit abbiegenden Fahrzeugen und 
Lichtsignalen (Konfliktgrün), mehrspurige 
Strassen.

http://www.stadt-zuerich.ch/schulinstruktion


3. Mobilitätsbildung

Die Schülerinnen und Schüler können Gefahrensituationen beurteilen und angepasst handeln

Sie können Strategien anwenden, um Gefahrensituationen zu vermeiden und wissen, wie sie im 

Notfall handeln.

9. Schuljahr

Mein Beitrag zur Verkehrssicherheit

Sie lernen, wie sie sich als jugendliche 

Fahrzeuglenkende und Mitfahrer sicher und 

korrekt verhalten.

Themen:

 Unfallfolgen mit Regress

 Schutzbekleidung auf dem Motorrad

 Aufprallsimulator - Aufprall mit 7 – 10 km/h

 Fahrsimulator - Wirkung von Alkohol auf die 

Fahrfähigkeit.

6. – 8. Schuljahr

Verkehrssinnbildung

Sie lernen typische Gefahren für Velofahrende 

kennen, z.B. sich öffnende Autotür.

6. Schuljahr

Voraussehen – Gefahren erkennen

7. Schuljahr

Komplexe Vortritte im Wohnumfeld

8. Schuljahr

Partnerkunde und 3-A-Training


